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Dos häusliche CSliicf r£oumrbeila$e für unjore 5rauen
>

!Si

y___•V &

t:nc mxtf größere Gntroufiung in der 
Rufurot iiobt." _

3fbv 3orm. in toeWt £ie ©.'■ 
brau» maAen »ollen oon dieicm Mi-

Sbrc Kbr ergebene
«»bin teeb MilU Gimttrh

Sfut überhaupt au'ge-aßr »erden. 
Äur miifirn mir uns Rar fein, öofe

rl_it ift, iftre 'ükfabr reAtjeitig gu et

Wenn roir .>.! it tvrnui.Vr bar •'•« ofr frbon V.) M 
n -ft tu v-'"'1-:: gebildeter und' 5 
müender ’m» als ihre Mütter. Unbj 
leider Teilt bann auA ber (Satte, beri 
frittier gang gu frieden mit feiner Ret- 
nen 5rau mar, le:»t und ungerooü! I 
die Sujfaifung mit feinen Ambern : 
baB ine Mutter eben doA ihr SteiA! 
uns ihren SeiAtum im ftoAtopf ober 
in roeibliAan lanb befAliefet unb daß j 
man au« ihre Xnteilnabme unb Gin- j 
üeUuitg au* höbcren debieten Der- 
.-übten muh Y

Zraurig ift |bir-:- ;.ir alle Zeile.
.Iber roie fall man »A lAlidßliA ge­
gen die ge'Aettcn ftinber mehren, mii 
einer fpegialiftertrn Berufsarbeit bei 
URannc- gereAt »erben? — Sie öff­
nen niAt Bofabeln lernen. ©efAiAts- 
jahlen wiederholen, Acmtidje 9or- 
gneln ergründen, um Gürten einer

ÄttttSÄ (ine ntnt unb öodi alle
’ *o»t.

GideAfenhaut ift Beine bie gronc 
Mode für bte Damenwelt, 2dmhe, 
^olibtafAen, ©eldtajAen, ©iirtol 1er 
moberiWn'"Zame ntüffen aus biefem 
Stoff gefertigt fein, -Gme neue Mo­
de, Don der b:c Zrägerinnpi ni»i\ah- 
nen, beb auA biefe i»on einmal fea- 
geroefen ift.' 31 uf ber fleuicn nonve- 
gi'Aen 3nfel Xangermanlaigi bifiii- 
heu iiA jahlreiAe ©rüber au.4 Vr 
Seit ber Brfinger. Giiigclne ©roV 
hiigel find bereits durAforfäjt mür­
ben. 'Jüan fand in ihnen vermoderte 
.©blgfarge, Zeile von SAiffen, Sof­
fen, SAmucf unb Öcldmü.'gen, bie 
den Mangen CtoonS des teilten tra­
gen,’der im 10. 3ahrl)iii!äert über 
ülorroegen geberrfAtThat. Zie erftann- 
ItAftc Giitderfung mar aber die ei­
ner aui eideA'enhaut- gefertigten 
©eldtafAe. Wie fie die Sorneljmen 
am ©Urtel getragen pflegten, um jo 
mehr, dl» *ür deren j^erftcHung die 
vaut einer “'in Indien und SeltüfAi- 
iun Vorfommenden GidcAfe Bcriu u- 
düng gefunden hatte, -sei es-, bafj die- 
ie ©eldtafAc voUfommen fertig her- 
geteilt ihren Sieg naA Äorroegen ge- 
'linden hat, oder daß aus der $aut 
erit in Ülorroegen die ZafAc gefertigt 
imirde, auf ade 3äüe toirb durA die- 
frn 5unb die (Aon damals beftehen- 
de .vanäelSvcrbindmig jivifAen '•lor1 
:Degen unb dem Crieut deutliA be­
legt. _Zie neue Zamenmode aber mar 
bi reit'- ju der-Seit der Sifingct ror- 
bantien.

Uiollen Sie 3hre yeriuonbien nod) (fmmbo 
kommen lolTentBeim mir alle fei ger laAien,

Serin tmr milder mürben fein,
.

oAtungeJtliuni ehrten..
'

X>af, uns frifl beroegten, 
vofmungireietier auA uns regten, 

menfAliA uns begrüßten 
Und von ZAitfiali-gnaSe müf,:en, 
Gndlut) inniger uns 'an" :i.
3tit umiAlv"' n in t 

-f[ti - • s t : "am '
9ZaA ber Rra-t der 2- ' '

glaub1 üb. meine üieben, 
Barm nur riA: ftumm gebligben 
gtein: fo reifen mir tu tönend Grj 
ZurAgl.utt. burApuift ui

>

. iVnöy bie tyiiic 2iarüicb 2iat 9imen, metl:
^ir 3^nen bel?iiflM? fein nxrbfii im fcrlarych ber (»iiueifcetlauBni# no* 
doeaba, unb
^ren ^envanbtezi alle (»tlfe kftenfrei zuteil ttyrben Iaffen, bie ^tiffc unb

Unicrc Xampfet ftnb bie gcößien bi* in SRoiuredl änfob«« unb tcaeln rtoel« , 
mafeig jebt c?txbe.
^n Europa hoben rrir iPuroj? unb Wßfnhiren in alle» leUbtigtiuVunlten, 
Domren anadUcDi finb. bic ^bre rpradhe frreeberi.

Xcvbaib faufi Bchiffv'faiien über bif tVbiic 2

rennen
Wan findet timte leider häufig 

Äutieru und (9al 
die ju geSAeit 

die — ntnt

Ben* mir iDt’i .1 rten von 
I rinnen

Cime fin die
roegerade }u dumm, acer gn- 

de Grüben
(Sut:

tor iKr» 3lar liinitn.
Lgen ’::id in ihrer >-i 

«meiifen -} :• V : Cp-;er bei 
:t z* Z.Viif Iti es n:*t gum 

uim.Vt.ri. d-e.^gs alte 3rauenideol, 
„gute ■Ams'raii*, g.'türjt ha’ 

2a ia beionders tm Haushalt die iCCa- 
i :■» . ute v-mliA aB»'d be'fer u:ix 

die Stau auf

(

Sen Den Sir Selb an 3hrc Urnuoiibltii 
in tfuropot

__ UcbtHoeifel r> buid) Sic Shitc 3lar -St» 2lor Vinien. noeil:
$55 tiett Saun promprin Svm iiiibtiin: lü-tiitmi auxu-jntjll rouS 
Mahlurigcii rotrScn in ummlamictxn Zotktr-' n'mad): 
eit tonnen rHiioeSrr per t-'.eii ejstr per ÄAtvl f*utni

-picdu her oSet i*rcibi/fn irgend, einen mriertr $
■usfunft oder freien *at iibe» Wlletc oder i'ieldlendiiuger.

U. 3ifeoeiti, idereign tepl.. 224 tferlage iloe.. Simiiprg.
-- .üi’eig.f ur«-:

W. 3- TrtSeo 
11)275—101. 5lr.
V6nt»nl»n, *11«.

'e-anden

gür Dir itüdir.
Zauber ja banbbabm. 3« «len 

Zresftort#, UtrseerielePen und 
Otteerelftere» <u entaufen.

B f e f f t r ii u f f r llnje 9e- 
mürjnelfen, 8 llnjcn Treffer pulneri- 
fiert,- 1 Zb. fiarui, d. i. tioA- 
juifer, 3'llwen Sitronat. 8- bi» 4 
Cöffel Stoienroafier, 3 gange Gier 
merdrtt tüÄtig- gerührt, mit einer 
ÜWiferfpihe Doll VeHai'Ae unb l'j 
fPfd. Behl gut berorbritet, joQtiit 
mivgcrollt imd ausgeftAl.ii und in 
einem mäfpg marinen C’en gchaf-

"Zun ii
| billiger maAt. muß 
I .-nait»e Snerfennung.eigner Seiftung

'r:.. , < . I bur* »rbrivr. ober vigleiA moroh'"A
Bir merdt-n, tModfa. t ; ;

.vrutijen rüften, die heute an das 
.3rauenideal gv'iellt merden. Und 
nv-ißf man es- fAlutit fo. baß pan der 
,>roii die gei'tige und feeliflhe Spei- 
-iiiig Nr vdren genau io verlangt 
roird Wie die leiMiAe. fo umjirfel: 
das. ein giyti ungeheures '.IrbeitSiclä, 
das alle Ar.fftf der 3rau (Aulen und 
eriAöpfen muß.

agciitcn um roeiitre I

*Serge len 
Sari» SuilSing. 
Gelgore, 2111a.

3- 2>rliBan.
- Cenadn Bldg. 
Sastn-ften, 2a»f.

auA me helfen, die ipahre -gefftig- 
i't'ahruirg an die Unfern erteilen ju 
fännen.

Slber es gibt eines, dem iiA $ü- 
Aermiöeu und- iScrufsfl.ugtieit »ie 
ielhitverflaiidliA unterordnen. ermas. 
bas- den Reinen iff lauf trumpf f*ncll 
ftittvaiinet und bas dem iPfaimc ein. 
tPndre, große, .itarfer.de Sreunbin 
und die .Güterin jener alten heftigen 
Rlamme aus feiner 3rau vrtw-hen 
• s t't jene t bendige Seisheit, 
die IdronSreirc (fiütc und mabre »eib- 
liAe ©röfee. 3Cöge uns die. neue 
Freiheit und Zelbftänbigfcit biefe 
IJiabc finden Iaffen!

Z 11 r" -
je «4,-r.har» «trair.. Red Star Line

mir Xroiirn Des höus- 
liihni hcrDfs.

r i f A e Z e r i n g e in ah­
ne n f a u c e. Zie Z.'ringe merben 
fchr Sorgfältig juredngem. ,i: aus­
genommen, geroaiAcn, abgetrodnet 

'find, gefdfjen, bann in Shtemneli! 
gemenbet unb in Butter in der Pfan­
ne auf beiden Seiten fdiön goldgelb 
gebraten. Zaun ger läßt man in ei- 
-nr/'anderen Vfonne^riii reiAliAes 
Stiiif Butter, bünftet barin imei in 
EAciben grfAnittcnr ffroirbrln und 
ein bis jmei Söffel Ißrhl gnr. ivr- 
foAt bieS mit etroaS FoAendvm Sof­
fer ju feinriger Sauce', folgt fie. 'iigt- 
jtoff bis brei Gßlöffel biife, 'aure 
Sahne dagn und fAmetft die Same 
die heiß über, bie geringe gr'iidt 
ttiirb, ab. Za ju Aarteffrln in ber 
Sihale.

©ebratene Geber. iVanf 
iAneibet
Singerbiife SAciben, beftreut fie mit 
Salj und ^Sfeffer und menbet fie in 
'Mehl um. $n einer gehr tauberen 
'Bratpfanne maAt man reiAIiA But­
ter heiß und braun, brät bie Geber- 
fAeiben barin reAt froß und gjifitct 
fie auf einer erlnärmfen SAüffel an. 
3h der, Butter riürt man einen 
Cöffel Mehl flnr, gibt falteS Baffer 
hingu, und fo. daß das 9lngefetjte 
gut auffoAt. und läßt es einige Mi­
nuten foAeii. lanti paffiert man 
die Sauce 4»ftA ein Sieb. Sulcljt 
gibt man ein nußgroßes Stücf fri- 
fAe Butter darunter und reiAt die 
Sauce,-bie, febr gebunden fein muß, 
in einer ermärmten Sauciere ju ber 
Geber.

3u neu finb noA alle die genügen
gtcAte pnb SrviiMtei! mn- oraii-

I en guteil »urx n. um (Aon in die 
‘ roeite<ten flr-viiv vingedriingeit. ju fein;

ui neu imd unbefannt gieidifoll» auA 
| afle die B'lidilvn undi ivh-.r n iln 
f h rmt ■ d:, ' in: : ’i .1

ten »iedmim an uni g i/üt merden. 
um fAon in größerem Maße erfaßt

>• ' alter ,'Wmti. nt^,::J:i »rißg,:: Bel- '«.-n Are.» ti.» .n die Reimten

i"

L'i

I<-X.t als ihr, Sdnve’ter in »aus und \f. K«v

twegimg fo fetirbiel Senberung hin- ‘",s fcwflü hnMidwr 4,enf-
ein in uirfere vier Bände, baß »ei'vlangmeitig fW. lene «tattm. 
boA mohl gut ift. menn auA >ir 6 r >rr reati Beru'sarivit des Man-

felbil »ei-ger gemalten ,Vde: ,n !*•;»«
ien, u* .1 u»taufA uirt 'Meinung gv •’ r“ V ,'’.hören.y Sei es als «nrnpitetung1 gur »au üt A dir ttoe «Sat-
Befivifone und B'l, v all der-neu. n. 1‘’1,‘vhd; »tmVr,egen verein a- 
fdS„en<il,d’le und M'ögliAfeil..:. fe. :"v" ”*• »•««* »wentanbciuulilt 

W / all er: für:,,: : :i " »ie »utenn teuer tic

, «■Ni rt -Ij/PmRTmc:::! in- 1 i'nl'r -nvura,!. t

Ef,}’ v> Srt find di re loeibliAc ®rt,
: 11 al :i llnfe : gegen JV^da G'.'i’te', jti-'i. in uc» : :etti';d;t,

________ s « daß iv:r grauen nur das als Grnl.
empfinden, roa-s »ir »etterfoen ton­
nen. und nur das als ©litif erleben, 
momit roir roeiterbegLüden tonnen.
Ilnb menn es früher der ,llaAs mar. 
den. die ©roßmütter gu vriren jyv 
landen und daraus Xis ’deer eronTe 

Beinen nh-bien. io muffen roir heuri­
gen ,"»rauen lernen, die genügen gä­
ben euSjinvüblen. mit beneii fiA bau- 
ernbe. melfaAe Berte fnüpecti-Zaifeii.
Gs iit iihroer. aber es ift unenbliA 
r.'id> an Gehn.

Unb nun bas ©egenftüd: bie 3rau., — ^ ..... . _
'bie■ fernblit*. an der jeder tftuf ge: 800 (hfllluUf Ott 5Sd)Ulr 
fuget Grhebung vorbeiflang. X-un Irhfet-iit
bertmal"erlebt mau iie heute,-tote fie llOrrrill.
von ihren fo frübflugen »Inderni über ^ SAulIehrcrm

I du- flAiel ongeieden mir», ©era-be die in Ävril„Äl1<6,inil Vi.riangl, jeig, ein 
Zo*ter. bir heute an» berursnotwn. .«K-ntrerft. den ein Zori non, 400 etn- 
d-gen ©runden gu fo grauer 3«M A mohnern in dieiem Staat mit feiner 
re Spanten nttAenJRnti eine tierte j gArerö, abge-AIoffen hat unb ber in 
fing nir manitic Minier. Man fann

' '1—
SäA't fie mit ihren höheren ,$:vet- 

fen. '4igt fie dem iHu» tieferer Sen- 
düng, bemitjt fie ihre größere 5r."i 
bei: unb 5reigen, um aus nahrhaften 
CuvUen, am beiten dem Geben fefbfl. 
Grf 'nntnii'e und Avi'e gu ernte 
Dcriteht fie ihre geiftigen iHeAte 
fruAtbar aus giiheuten, fo erfAließi

2hiffFiinft» imi1 2letnrirtt»»Viire. ’
©eldanleilten gu 7 Sirajviit 3i"kh- 

Ägentur für: SAiifhfarten, 3eurr-, -i'agel-, automobil-, Gebens- 
und Hhfall-BcrfiAerung.

)el>n ). ? i M < r
"<(Jlotar.Ale Bann girlrbl, ole 

Iran geflorbrn. 1514—Gliff flurnnr. tHrgina, Sosf.
(20 vabre am Bloh ) „ *

SteAtSgultigt Zofumente, Aauf uhä Berfauf con ©vundrigeiihiin 
und Bertpatiiercn aüer ihrt.

Itltpbon: Pür. 67M — iHtfibtng 5737.

'.tinerifaniiAc „ieilmigrn crgäblen 
eine (TfefAiAte, die felrfam genug 
roirft. aber dennod) roahr iit. Zie 
Hvi*idit«‘ ; an einem Mäddien, das 
’iA ui 3rauelifle:der:i nictTj roodl 
’ühlte und ciheS Zages einen Man 
nerangug antat. als junger Mann 
erhielt die plöpliA Bermandelte auA 
.1 rote Illing imdavarals Aoufmann in 
einem «Mdhift tätig, das einer 3rau 
ie: rte und mVt TeenignnifAen ein. 
fein handelte. Man fannic nur den 
Flamen und niemand fdm auf den 

'©6j>aiifen, daß eine grau io »oder 
Männerarbeit tat, gang als Mann 
auftrat, ramtte, traiif, fpieltc, ni.inn- 
liAc GigenfAaften au'roics und auA 

Aei$_Maddv:i 'Aon tat. 3 ab re 
vergingen und d<r ..IiübfAt 3unge 
hätte geroiß -feine Stellung niAt auf-

£"SäeSae5.Ä"$ äiiduflrirllrGiiliuidt-
Itiug in Saskoliitraaii.

77
eine Aalbileber in

— B e r g ro i d t. „©eftntten 
liebe 3trundin. baß i* 31men" hier 
Seren, .1". norflelle!“

Zeeläfic! Mehl. . neu Zrelöffel .iuf- 
fer, brci„ bis r,r G gelb und clivab

durA rin *aa: " gefirwienen «alb- ! . (le.fe.i „Bo6er fennen
Sie denn den .Germ .4?"

..ilrf', bas ift mein geioefener Ru- < 
fünftiger!"

— 'X ii A eine.
vii einer i

i

'lelfdibriifv (in der etivas oleifA 
mif*gr-'i’Atef, gut ab1 unb 

tindem 3ener unter befläiibigrm 
'•führen d'dliA foArn. gibt- nariij’ie- , . 
fAmod 1 Gfiii oder Riironeniaif^n. ** j; t m, 
i„. giert die /fdttre über djv ,»le,fri,- vi„ «larbn-irfAaf.liAeB
nt,„.ten ,md_l "t die 6pe,fe er. (Viriirf| vertieft tio Zame frag« - 
foltern Zje «xbuwl tvirb mU gru- intcrcfg,crt. Zünger ift ei-
nein calat «anuert gemiiA Porgugiehen.^gtürliAcr oder

fiinftliAer? * ,
S A u 8 d e r-„ v o 1 g r S gegen -»««". ",r4"lv "'iu'r- "bnS if' «a"» 

Burmfraß. Z lg und SAroamm- ©sfAmadfad
Zie $ er f 3 h n ii n g. „Sie

läßt

c f A in a d-
i-'i-vl iftj

mit

XT»ro»

bildiin,- jur Vlufhahm .der .Pol­
ier ii .rd eine gem uerte ©mbe her- haben firfi ja mit öftrer gefAiebenen 
gefiel!i, rocldie ng» dem Giulrringen rirai1 »ieder ouSgeföhnt: mir ifl das 
der ju imprägnierenben Jfrölger mit gefommen?*
Bgflcr gefülTt- mir». Zarmif in-rb rBie1» fo ommti nrutiA ren- 
ungeldfAter * flatf bineingetoor'en 1 ven roir oii einer Straßenede ge- 
und durA llmrfihrrn geiöfAt und | «eneinat^er; fie fd.reit „@4ofe-
flleiAntäßig verteilt. Girgt das topf*, Jen daran* ..dumme 1 an» ,
Pol} jgroc, bis brr, Mt -ate in d v- imtr n" @ort ba« andere-
fern Bade, io bring, bir Ömpräg- t*5 ro,r fan|rh1'<fl Mnuf ronrni und
nirrung bis auf einen RoQ naA 1 »ufammcn naA »aufr gegangen
dem.Aern $u ein.. -finb!“ ,

9t i n b e r B r g t e n.Saurer 
Gin fAöttr? Stiid ütinbfleifA (ein 
SAroanjftüd) toird gut geRopft und 

-für jtoei bis drei Zage in milden 
aufgetodjtem Güig gelegt: 
trodnet man cs ab. fpidt cS glriA- 
mäßig, Bcfirrut eS mit- Saig. legt es 
in eine B'anne mit- gelb gtmaAfer 
Butter, gibt brei bis vier geraucifAtc 
BaAoIberbreren dagu unb läßt das 
3Iei?A unter fleißigem Begießen auf 
allen Seiten gehörig bräunen. Zann 
gibt man rtroas Baffer baju, bc- 
firciAt, den Braten mit faurer Sah» 
ne und gibt auA cm die Sauce fpa­
ter etroaS iaure Sahne. 3m Cfeti 
toirb ber Braten fAgn gar unb toeiA 
gebraten unb bit; Sauce »irb, roenn 
fie bon ber Sahne niAt did genug 
ift, mit ehvaS in fauref Sahne ber- 
quirltem Mehl PerfoAt 9?aA Be- 

' lieben roird fie vor dem BrrfoAen 
mit MeftI burA ein- Sieb gerührt.

tin und fuhr in eine unbofamite 
Sradt, faufte hier 3raucnfleidung. 
legte fie an und fiopfte icBt als 3raii

Bir aöc find vertraut mit der 3üIr­
rung in GandroirtfAaftSprodiiftioii. 
rorldie SasfatAcrvan unter den an­
dern Brobingen entnimmt, mit frl- 
:ier .»ontrihut'.on bis gu 306,000 Bn- 
'Acl Beigen jährliA- 3i!ir find uns 
icdoA niAt immer' beroußt, roic die 
iideiftricllc Gnhvidtting vor fiA geht, 

roelAe dom Borte „Brobinä" eine 
neue Bürde verleiht.

Xbgrfchen von allen andern fünf- 
tigrn MögliAfeiten, roelAe roir roahr- 
naunen und die mit der Seigenpro- 
duftion eng Verbunden find, finden 
roir, daß das Mehlmahlen in SaS- 
fatAeroan nun auf einer Grport-Ba- 

, *tv4trht lind SasfatAoroair Mehl ift 
niAl'mir naA -allen Zeilen der $o- 
minigA vrrfaiidt roorden, aber naA 
allen Zeilen der Belt gleiAfoüb. 
Moofe 3>o» und Sasfatoon berfpre- 
Am. große Renlten für Meblmaftlen 

HP M gu njcrden, roif »ir naA den 3<>rt-
lidTi- toiirde: -v* gelobe ', io mußte fefgritten der lohten 18 Satire urtei- 
ffb erflaren. „das größte Snterefk an [cn fönnen
aüm Zeilen dej^onntagsiAuImteri Sa5 bjf .vrimarbeit betrifft, ift 
gu nehmen *::d meute Reit, meine Cualitat und B°PuIarität von 
iiemte und mein 'Seid dem Bohle SasfatAe»an Meßl Vor' allem bei 
der Ofrmeinde ahne Rogern gu rcid- ben -Z*arffcmtcften criiAttiA, die Von
men
aUer unptT’i'ii.Vn .»leihung i*d n rftcgina und Sasfatoon beran'tal- 
d,. . enehmen-:- gu enthalten, dar- ei- »er »urben. und »o die neun erften 
nes GehrrrS und einer lame l/ntoür- Brcifc gieiAivie im gangen 23 Brei}", 
big in. x»* gelobe, niemals mit just- periAiedenc Brote und .»uAen, die 

Männern ausgugeben mit aüei- mit 'Hobm -vood Mv.ii gebaäen roor- 
i.ger -Xumabnit. ivenn, das notwn- ben ünd, geroonnen haben. ZaS 9io- 
big, rodre. um die SonntagÄAüIar bin Zöod Mehl rourde ik Mooie 3aro 
a lle:: gu vr.'rrn. 3» gelobe.• m:A unb 6o»ö:von gemahlen. Zie Mül- 
niemals gu Verlieben. miA niemals jPr biefcs Mehls - haben ihre Zätig- 
gu verloben aber brimliA gu verbei- feit von 350 3aß -Mehl tä^liA im 
raten 3A gelobe, in Den SAuIräu- 3ahre 1909 auf SiXNi 5aß tägüA in

■ Behnraum g.i bleiben, »enn iA ;
TiAt in X’r SAule oder Äiriftc tätig ■ 
tim 3<b gelobe, mindeftenS beS 
9fa*ts aAt Stunden gu '"Alafen, miA 
iirdmtli* gif ern.rbrrn lind ■-.'de Bor- 
RAtSmaßregel engidwnben um mci- 
ie yhfmndbeit und meine Stimmung 
auf der £>öbe gu erbalten, damit i*

'meine tieften Ziemte meinen «SAü- 
lern »idmen fann. 3A gelobe, ftetS 
tietban gu denfen, baß :A der Bevöl- 
ferung. die mir meiit ©ebalt begoblt. 
tief OerpfliAtet bin, daß :A SAtmtg 
und Berebrung ben SAulbeftörben 
fAulde. bie m;A ongeitellt haben, und 
daß iA gu allen Retten bie gehorfame 
Zienerin der SAirlbeftörbe unb ber 
Gm»i*nerfAaft fein muß, und baß 
:A naA meinen gäbigfeiten mitroir-, 
fen muß ftei jeder Maßnahme, die auf' 
die Berbefferang der ©emeinde, der 
SAüler und der SAuie geriAtet ift.'

3u öcrkoufni «ii die Zür eines »ranfenhaufrs. 
:^UUürg,ii»Hjarf.- it ftarb der »c:h 

le» und nienktodi toußte. 
»ober ef'Ymn, bis man aus den Za- 
Pieren au* das Geben diefer Veritor- 
neuen ^rau fam und feinteütr. daß 
ne ein Zoppeileben gerührt hatte. 
Zai; Me nur als 3rau gcboreifVund 
geitorben »ar. aber als Mann ge­
lebt und gearbeitet batte.

dann
Otraait SeAflfiAirr gu riirm Xb- 

laü pon 3H Zregrut Pom rrgule 

ten greife. Nreüc Xueroahl.

Bit rtperirrri .vtiüliilhrigunigen 

■■» irrriAtee BlrAerbrit aller 
Xrt'

(httaipa

Ziar^iMrc Sc paint Ce.
(f<fr Ctteroa ue» Gifte Xpenur 

Sriiaa.

Zrlrehe* 5N7L

r
■

amertfannAen Blättern veröffent- Gommfroiie (Groron Moait). 
#icrgu tverden die gangen Sippen- 
ftücfe Bcnuht. aus denen fonft bie 
ffrineft floteletten (Ghops) heraus- 
gefAnitten »erben. Zer 3frtfAer 
muß die unteren biifen ftnoAen feßt 
egal burAfAIagen, und oben Pon den 
„Gbop'-flnoAen aüeS 3ett forgfältift- 
ablöfrn. ZaS ©ange bleibt fo doA 
in einem Stiicf .und toird mit' dem j 
biefen 3IriiAteiI naA innen gefebrt ! 
gu einem Xinge giifammenacbiinben. ! 
Zie entblößten Sippen flehen nun 
naA oben rote bie Rinfen einer firo- 
ne, hoher der Xarne. GS ift müb- 
fam, und die 3IeifAer tun eS niAt 
bcfonberS gerne, da eS febr affurat 
dnrAgebacft »erden muß, damit fiA 
allemal eine Sippe genau durA- 
fAneidcn läßt. GS tft am betten, ßA 
den Groron Xoait einfaA bet einem 
beferen 31eif*gefAä*t gu befteBen,

\| roelAeS Heftung barin hct. ©ebrat-.-n 
roird das 3Ieff$/i^ie jedes andere 
auA. bann mit frifAen ©entüfen 
ouSgefAmütft. ft o-Ift f lei fA

LAGER
Pi« Seit «e. ) S T O U T
(lärt c* al*

Da* befte ALE '£~r

1■

*

EMPIRE BREW ING CO.. LTD.
BRANDON, MAN.

, $<hiff0kartfn öon und nodi Europa 
und Rußland *

(»etbübtitoeTfunaf- na» aOen teilen »ei Seil in Toflar« unb in »er 
BanPeeroährunfl Pur» Äaftri, £btd unb More» Crtei. SeAiSgiilngt Zotu- 
mentt. yieroee6tr.ne«»«irri ee* bc» eieettm, Zäfte. iPurgtrpapirre finb 
meine Epegialitöt.

ftrhrr» Sie ei* im
Bckoimlmodjung an Die Gläubiger.

Xm.©Hlr bc# 3»hn lobioe, Drrnorbre.

Xüc Zerfonen, die Änfprüdc au' das ©ut pon 3obiU.Zoftiae 
Senior haben, (geftorften im Zorfe Bibanf) »erden aufgefordert, 
ihre Xnrorderungen fami aSUn Cingelheiteh', Bertpapiercn, roetfn 
foIAe Dorbanden find, amtliA fteglauftigt, dem UntergeiAnetcn bis 
gum 30. September 4t. Z. 1927, ringufenben, naA roelAem Zatum 
di: Xftioa de$ ©uteS unter bie Zerf einen; die ba gn ftereAtiat find, 
perteilt »erden fallen, begugn^mend der XnfprüAe, Don h-.Cen der 
UntergeiAnete benaAriAtigt nrotden ift. v*

©cgeiAnet ben 9. Xuguft X Z), 1927.

3ranf ZobiaS Ggerutor (oder: ZeftomentSbolIftrerfer) Bibanf, @aS- 
fatAeroan, oder Zinglep & Malone, iRegino, SaSf., Xnroälte für den 

ZeftameniSboUftreifer.

Sotfl BroaDroog
eerüAenmgen «Der 8n in nur erftCafügen ScjeBfAaften. mit pifamer 

Sauce. 3 Z'unb irragerrS ftälb- 
-leifA tbon der fteule) roird -geroa- 
’Aen, abgetrodnet; mit Saig einge­
rieben und 1 bis 2 Zage in folgen­
der Beige an einen fühlen Crt ge­
teilt: Gmen Zeil guten Gffig. groei 
Zeile Bai*er. peritoiedeneS Sutgel- 
toerf, 1- bis 2 Rifrc.nenfAeiben, eine 
Rroiebel, sroei MS drei Xelfen und 
einige Gorbeerdlötter. 'ZaS SfriiA 
roird in diefer Beige aufS -3ouer 
geteüt und langfam roeiAqefoAt. 
aber niAt gu roei*. m SAeibev ge- 
fAnitten unb auf einj tiefe SAüf,cl " 
geordnet

3* oeaoala SaAläne, loBetriere (Mder unb befolge Hnlnhen. 1653 Broeb Street, 
‘ürgiee, Sesf. $hene 5485Smiiiii ber äürftrn unb bdar.rittfttn £*ffSgeitBkbafttn:

Bitte Stet Temiein Stee — Sri Stet et« — Ugu« Sie« '-1
— Heitel Unter Seitung von 97. Solfman.

■trtieler bei Sant of llmre» crnrH unb ber Immun G$prtß 1* v
«Mu Seme Mögt fit elrtiAe sei proetUfftee Mieese«. XUeS naA der Xußenieite, rein, 

trauliA, bcoueme Rimmerj 
Zompfpeigung.H. SCHUMACHER

i. Ceffeetii Aer Steter.

$1.00 Gingelgimmer, 1.50 Zop- 
pelgimmer per Zag. _

1607—111* Eue.

Bern tt man brei

e*
.-i

■*

eiligen3fttt
feicberiie
©ehe

Bonn diefelben nüht r:i-i;g 'unft onirren. brouAen Sie Xu’merf- 
" famfeil Befragen Sie

Edward FRANKLIN, R.O.
Xugenfpesüritft tron Cntario und SasfatAewan.

1843 i-mmilte» St . bei Bheetlr»». Cftire ,$be»r 5221, Xe- 6781

Jedes 1 Oc 
Paket

WILSONS
FLY PADS

tatet arbr 3li(ptn eit für 
$8 Me ir»rel rinrm 

eebertn lleltigre y/ 
3litgeeltim

White Star Line Canadian Service
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